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(Ein Ctc6 (tuf fcic £ïciâmtctvEvacljt (îlîittc J9.

3KiigeteiIt non ©. 3Jteier, 2öol)len.

2tm ©amftig nur e Ijalbe ®ag, Btbebi bib baut pum,
9Jiues groafdje fi, mag b'^ut nermag, bibebi 6ib baut punt,
Sauboria, lauboria, bibebi bib juljeiraffa,
Sauboria, lauboria, bibebi bib bant pum.

llnb am ©uutig SSormiitag, bibebi bib bant pum,
$o legib f be be ©fragen a, bibebi bib bant punt,
Sauboria, ufro.

®a§ ©ölterli ift ja jitnli breit, bibebi bib bant punt,
llnb bod) gar orbli jfctttte gleib, bibebi bib bant punt,
Sauboria, ufro.

llnb ©ütterd)etteli Ijänlib f a, bibebi bib bant punt,
Unb fibige 23änbeli itäbct bra, bibebi bib bant puttt,
Sauboria, ufro.

©ie ftectib Ijunbert ©ttfett i, bibebi bib bam puttt,
©§ tttuef; gar 2ltteg prife fi, bibebi bib baut punt,
Sauboria, ufro.

©ag Srufttued) ift mit 23Iuente gftidt, bibebi bib bam punt,
llnb inneför mit Sarte1) gflicft, bibebi bib bant punt,
Sauboria, ufro.

®ag Stüppli ift ja jinili djorj, bibebi bib bant pum,
Unb uorne=fitr ein fdjntaler ©djurj, bibebi bib baut pum,
Sauboria, ufro.

llnb tnifji ©trümpfli Ijänb fi a, bibebi bib baut punt,
©aft mer fie nib roijjer roafd)e dja, bibebi bib battt pum,
Sauboria, ufro.

23anbüffeli ©djüeli f;änb fie a, bibebi bib bant pum,
Uitb nunten eg ißitjeli Säber bra, bibebi bib bam punt,
Sauboria, ufro.

21 tint, ber 9teb. 2Ber ïennt bie iOielobie?

i)au=f|tvitd?c.
ïïïitgeteilt non î\>. 3Dtanj, 3ünd)-

SSättiS.
1. ©iefeg §aug t;att er bouioett ^ofepl; 2lntoni Voller Unb feine gtauro

SJiaria (Sabrina Unb feine fötjn bonifaj Holler Uttb ^ofeplj Holter.
2tnno 1794.

') SBerdj.

— 9 —

Lin Lied auf die Hreiämter-Tracht fMitte fy. Jahrh.).
Mitgeteilt von S, Meier, Wohlen.

Am Samstig nur e halbe Tag, bibedi bib bam pum,
Mues givttsche si, was d'Hut vermag, bibedi bib bam pum,
Laudoria, landoria, bibedi bib juheirassa,

Lnudoria, laudoria, bibedi bib bain pum.

Und am Suntig Vormittag, bibedi bib bam pum,
Do legid s' de de Chragen a, bibedi bib bam pum,
Laudoria, usw.

Das Göllerli ist ja zimli breit, bibedi bib bam pum,
Und doch gar ordli zsäme gleid, bibedi bib bam pum,
Laudoria, usw.

Und Göllerchetteli hänkid s' a, bibedi bib bam pum,
Und sidige Bändeli näbet dra, bibedi bib bam puni,
Laudoria, usw.

Sie steckid hundert Gufen i, bibedi bib bain pum,
Es mueß gar Alles prise si, bibedi bib bam pum,
Laudoria, usw.

Das Brusttuech ist mit Blueme gstickt, bibedi bib bam pum,
Und inneför mit Barley gflickt, bibedi bib bam pum,
Laudoria, usw.

Das Jüppli ist ja zimli chorz, bibedi bib bam pum,
Und vorne-für ein schmaler Schurz, bibedi bib bam pum,
Laudoria, usw.

Und wißi Strümpfli händ si a, bibedi bib bam pum,
Daß mer sie nid wißer wasche cha, bibedi bib bain pum,
Laudoria, usw.

Bandöffeli Schüeli händ sie a, bibedi bib bam pum,
Und numen es Bitzeli Lader dra, bibedi bib bam pum,
Laudoria, usw.

An m. der Red. Wer kennt die Melodie?

àusspriìche.
Mitgeteilt von W. Manz, Zürich.

Vättis.
1. Dieses Haus hatt er bouwen Joseph Antoni Koller Und seine Frauw

Maria Eathrina Und seine söhn bonifaz Koller Und Joseph Koller.
Anno 1794.

y Werch.
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